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Ein Stern als Symbol der Treffen

Obernkirchen. Die Einwohner setzen den „Adventskalender“ fort, den sie zum fünften Male in
Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchengemeinde ausrichten. Das Motto dieser eher familiären
Zusammenkünfte lautet: „Wir folgen dem Stern“. In diesem Fall ist es ein Herrenhuter Stern, ein klassisches
Symbol für die Adventszeit. Dieser Stern wird weitergereicht an die Familien sowie Einzelpersonen und
Einrichtungen, die Gastgeber des „Obernkirchener Adventskalenders“ sind. Zum Ablauf eines jeden Treffens
gehören gemeinsame Lieder und adventliche Geschichten. Die Türen der Gastgeber stehen für alle offen.
Die Obernkirchener können auf diese Weise Gemeinschaft erleben. Die Teilnehmer werden gebeten, zu den
Treffen eine eigene Tasse für ein Getränk mitzubringen. Auch warme Kleidung ist zu empfehlen, da etliche
Treffen vor den Häusern oder im Garten stattfinden. 
Alle Zusammenkünfte beginnen um 18 Uhr und dauern etwa eine halbe Stunde. 
Am Sonntag, 29. November ist die Eröffnung des Adventsmarktes in der Stiftskirche. 
Im Dezember folgen diese Zusammenkünfte: bei Familie Kater, Osterstraße 27 (Dienstag, 1.12.), im
„Sonnenhof“, An der Stiftsmauer 5 (Donnerstag, 3,12.), bei Familie Pohl, Dorfstraße 17, Gelldorf
(Sonntag, 6.12.), Fischer und Kirchner, Bergamtsstraße 2 (Dienstag, 8.12.), Kindertagesstätte
Kleistring (Donnerstag, 10.12.), Stift Obernkirchen (Sonntag, 13.12.), Familien Molitor und
Berkenbusch, Am Lehmhof 21 und 27, Krainhagen (Dienstag, 15.12.), Pfarrheim St. Josef
(Donnerstag, 17.12.), Brockmannschen Garten (Sonntag, 20.12.) und Familie Kirsch/Grundke, Am
Hünenbrink 2 (Dienstag, 22.12.). sig


